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Heneite Greigniffe,

* Der Rronpring it sur Einfit in die i bem
Minijter ded Jnnern von WMoltle fitr Dl! Dauer eined Jahred augmux
worden.,

* Die prevfije Gifenbahnverwaltung Hat fih mit dem theiniic-
wejtfilijgen Kohlenfyndifat iiber Liejerung von Kohlen und Brifetts
berjliinbigt.

® WAm Geutigen Tage tritt bev jdbiijdhe Landtag jufammen,

* Profefor Robert Koy witr Gewte von Mombafja (Djtafrila) aus
feine Ritdretie nad) Deutjhland an.

* Hojrat Maul, etner der iten Turnpid ift tn Raxl
geftorbeny

* Die Abgejandten Mulay Hafidd wurden im Lomdoner Audiwdrtigen
UAmt nidgt empiangen,

Die Ronkuvvenghlanfel,
* Palle, 15. Ottober,

m  Dandeldgewerbe it de Konlurrenztlaujel ojt @egenjtand
grofien Summerd und BVerbrufjed und vieler Projefie. Durch die Fonturreny-
Naufel im Lefr= oder Engag trage fudyt der Rauf fidp wor
ber fonturren; bed Cngagierten ju fidern, indem leftecem die Ver=
pilichtung aufeclegt wicd, innerfald einer gewifjen Jeit und innerhald eines
gemwiffern Gebieted, 3. B. in berjelben Stadt weder felbjtindig eln gleidhes
Geididit au erriditen nod) in ein folded ald Angejtellter ober Teinehmer
eingutreten.  Yu fuitGeren Jetten jdbiipten fidy die Herven Meijter unbd
Mitglieder Faufmninnijger Gilden einjadjer gegen bevartige Lonkurreny; fie
liegen Qefilinge, bie ifnen gefdhriich werden fonnten ober mur unbequem,
oder bie ifnen unangenehm twaven, iiberhaupt nidt zu, Frajt der Junit-
und Gildenprivilegien, Jnjojern ijt e8 ein Fort)dritt, ald Geute 8 in dem
Belieben ded Qefrlingd oder Kommis ftehr, nicht in cin Geiddjt ein-
gutreten, dad ihn durd) die Konfunienjfiaujel in feinem Fortlommen
pindern will. Wber der Foutjdnitt ijt fein fo jehr grofer, da bie iwirts
dafilidh {dwdderen jungen Leute meijt Gott danlfen, fiberhaupt in eine
Stellung 3u fommen und darwmn die Lonfurrenztlaufel Himunterjducen.

&8 Hat died au jo vielen MifGelligteiten und Jwijtigteiten gefiirt,
baf man emnjtlid an ein Verbot der Konfurvenifaujel dadjte. lud dad
swar aud), naddem bereitd bie Geridte jih durdy Crtldrung gar u weit=
gefender Sonfurrengoetbote ald unfittliy und damit iGrer Unoerbindlictet:
gebolfen Gatten. Da junge Qeute dod) wenn miglicy felbtdndig werden

wollen und gewdhnlid) dod) nur in Gejdidjie eintveten oder Gejddjte

aujtun lonnen, die fie verjtehen, ijt e8 im Grunde fdjt unjittlicy, ifnen

Mittwod) 16. Oftober 1907,

A

19. Jabrgang.

Gepiljen iidjigytigt und die 2 il 0
Angejtellten Hirten enticlten, nady ‘-Bllhglm gemildert,

Uber jum Beibot jeder Lontunienyliaufel will und foll man fih nidyt
entidglieBen. Denn aud) der Pringipal fat manded Mal ein anper=
orbentlided Jnterefje daram, bafi gewifie Betriebds und Gejdajts-
geheimnijje Ronturrenten nidht befannt und von ber Konfurreny nh‘l:l
gegen ign audgeniift werden. iele die Wiglichteit, dundy eine Slaufe'
fidy gegen die Sonfurreny zu fidjern, fort, dann twiiche den Ungejteliten
ojt ba8 volle Bertrauen und der volle Einblid in die VetriebIverhiltnijje
vetfagt, und badurd) witcden Ddie jungen Leute jdliehiih mebr gejdiidigr
werdent, al8 durch ein geitlih) und rumlih) nidht su bejdriintendes Ron-
turrenzvetbot. €3 witd darum in den jujtindigen Berufdtrelfen fiic wed-
mifiger evadytet, e& bet dem bidferigen frefen vidhtextidgen Grmejjen
ju belajjen, alé bie Konfurienjflaujeln ginslig u verbieten. €8 wird
betont, bdafy fiiv eine geniigende Veriidjichtigung der Jnterefjen der An-
gejtellten die Tatfadje bilvge, dah die Gehilfen an ver Redtipredung
ber Raujmanndgeridyte beteiligt find,

wenn fie filr den

Ginfithrung des Rronpringen in
die Jiviluevwaltung,

Berlin, 14, Oltober.
Jn der fyfiematijen Borbereitung ded Kronpringen fiic jeinen
bereinjtigen Hohen und jdweren Beruf ijt jept ein neued Stadium b!m'l'
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Fie sm«.mrn i teine

Drud und Bcrh: von YB Ruﬂd)bﬂﬁ in Qalle a. &,

Modentlie Geatisbeilagen: ,,BalejGe Samilienblittes” und , Der Jaucenfeemns” eraipreder 5

einvetftanden 1jt, 1jt mir vorgelegt

Programne, mit weldem der Jnmwu 3
worden und fat meine volle BVilligung gejunden. Jh beaujtrage Ste,
demgemi dad Weitere ju veranlafjen.”

Sunfenteleqraphiidher Barlehr zwijden
Grogbritamnicn und Canada,

ng November wird die Grijfmung ded juntentelegraphifden
swijden Grofbritannien und Canada angetiindigt.
bat jidy ber euqlwt)eu anbnlqﬂ:lnmanen eine gewijje

L ten, dafj 1hre Dienjte in geringerem Ums
8 bidher m ‘thmn{\ genommen terdew, ifre geichiijtiigen Jnterefjen
«m geidh il Anodercrjeitd fieht dad beteiligte Publitum
vem_Fortidgritt va.q entgegen in der Gin g, baj eine nidt uns
exheblicge Verbilligung wr ¢ e eintreten Jn beiden Fillen wud
die Tragweite bder N l;nmxen ubs qipt. Nad) dem jadys
verjidndigen Muteil Ddes
Autoritdt aup den Gel blmn
britijhen Regierung wicders

Untue bemii
Jang a

ten an amtlider Stelle Heran=
gesogen toutde, witd fidh die War Gejellichait bet dem funfenteles
graphifden Jufm: mit Canada vorausfichtliy auf die Nadytjtunden
unvl)mnwn mitjfen, da Ddie Berjtdndiqung bet ZTagedlidit ev|dwert

Sdion  darm  legt Nacyteil  der neuen Ber=
bmbung geqeniiber  der nittlung  dburd)  Unterjeetabel,
Sermer  wnd  der  junfentele i)y Dienft tn  bojem Grade
von den atmojppdrijhen B 'nlmmeu abGingtg jein, Mit der
wad)jenden  Entrernung v gut jid) die Wbglidyleit, dak verjdiiedene
Weldungen durdeing r geworien werden oder jonjtige Sidrungen
auftreten. ©o lange bdiefe Mingel — und fie find nidt die einigen —

gefommen. Naddem bereits im vorigen Jahre ein lingerer Einfiifry
firjud  beim £ {ijidi in Potsbam it funben, foll bder lunym\z
Gibe dex Strone Preujend nummehr fitr lingere Jeit bei der Bentralinftan;
fiic die innere Verwaltyng ded RKinigdreih3, dem Minijterium ded
Jnunern, beidijtigt werden, um dad ganje weitversiveigte Geblet griind:
fih tennen au lernen, Amtliy witd Hieriiber jolgendes mitgeteilt:

Der Krenpring hat den Wunjdy gedupert, die Jivilveriwaltung deé
Staated in umjafjender Weife feanen au lernew. Wuj diejen Wunjd Gat
der Saifer durd) Sabinettdorder vom 7. Oftober d. J. die Genehmigung
sur Bejddjtigung ded Sromprinzen im Minifterium ded JInnern il
die Dauer eined Jahred unter Bejreiung von militdrijden Dienitleiftungen
wihiend biefer Beit genehmigt und die Cinfiihrung ded Kronprinzen in
die siviidienfilidjen Gejdidjte dem Dintjter ded Jnnern vonm Moltle,
unter Billigung des von diefem aufgeitelliten Bejddjtiqungdplaned, {iber
tragen,  Jn dem Programm ijt vorgejorgt, daf dem Sronpringen in alle
widtigeven Bweige bded inneren Staatddienjted ein cingehender Einblid
gewdbet wird.  Neben eigener praftijdjer BVetdtigung bei der Ve-
atbemmg auggewdp!ter tﬁ:c\manszmen unh ber Teilnahme an widtigeren | ¢
Wi i tuigen, ajw. werden BVoutriige
einfergebent, bie bem Sronprimgen von BVertretern der Wifjenidait
und Wdnnern der Prayid in feter Unlehnung an den Foutjdit
feiner Tiitigleit gehalten werden. Der Sronpring fHat feine neue Be-
\dhijtigung fdion feute aujgenomuren.

Die Uebermeijung bed Kvonpri an den Dbetp
su Soly in Powsdam geidah durdy farjerlihe  Kabine

von ZTrott
forder  vom

fitr alle oder aud) mur fiic eine febr lange Beit oder fiir ein zu weites |24 Ct.nlm 1906, meldye (oigenden Wortlaut hatte: ,E8 ijt mem Wille,

Gebiet — 3. B. bad ganje Vaterland — die Konfurreny 3u vevbieten

Stan Gat dafer mit Recht feitend der Geridyte alle bejonderen Unmittinde
jebed Einzelfalled, forohl die Berbiltnifie ded Prinzipald ald aud) die des | weiner Wonarchie durdy
A —

Das Redjt anf Gliids,

Roman vou . Courthd=Wafhler.
26] (Sdhluf.)

LSehr, und Du, Heing?*

L3 fann €8 nicht in Worte faffen, wie glidlich Du mich
macyit. Jh bim ein unbeholfencr Gefell und verjtehe nicht
jdhdn au vedem. Aber Du wmuft 3 fithlen, daf Du mein
alled bift.”

Sie reichten jidy hie bn’inb: und ic[;wiegcn.

Raforud serdoteny

Gechard folte ‘Btoleiior ‘,} vom Bahnhof ab und fub: mit
ihm zu Scdroterd. Babina fagte ihm, daf NRegina in feftem
Sdjlummer [iege.

Gr ging mit bem bevithmien Arst Hinauj und trat waxtend
in ben ©alon, wihrend jener ohne Umiftande in dad SKreantens
simmer ging.
Man bnm Quifes Stimme {dhon auf dem Treppenhaus.

©ie Hatte noch nicht aufgehort zu veden. Sie lag noch
immer in dem feltjamen UAnfpu, den fie nidht von fidh) lafjen
wollte, auf bem Diwan.

Buweilen jprang fie auf und riidte untubig die Mobel hin
unb ber und inuner rieb fie ohne lnterlafy die redhte Kopijeite,
ald mitffe fie dort etwad fortwijchen.

A3 ber Arst eintrat, jog fich RKirchner uviid wnd die
Sranfe blieb mit ihrem ,Bum: und den beiden Aerzten allein.

Kirchner fand Gerhard im Salon vor.  Cr begrirbte ihn.

L©ie haben Fraulein Regina einen gwﬁeu Dienft geleiftet,
S)::r Baumeifter. Sott fei Dant famen Sie nodh gur redten
Beit 1*

«Sum Glid, jo. €8 ijt trogbem nidht audgejcylofjen, bap
bie Qlumgung nody iible Folgen hat.*

»Daé mag Gott verhitten.

gint lange Pauje entftand.

ann fragte erhard

daf mein Sobn, dex Kronpring, Rm)cmm und ﬁomglmn Hojeit, entjpredhend
jeinem :L\unime und er hergebraditen Sitte meined Haujes gemdp, wihrend
des Devorjtehenden Winterhalbjahred in die Stenmini3d der Jwilvermaltung
emaejiibrt werde.  Dad von Jhnen entworiene

dem Fune qraphenipitem nody anfaiten, wird man nad) wie vor wide
tige Nadinidhten der Befdrderung aui dem fabelwege anvertrauen, wwal
das abel ungleidy leijftungdidhiger ijt al8 die Funlenteles
Wihrend b(c ‘.Ulm(e.l!—\‘)n dhait mit ifren Appavaten nue
fann, lafjen fidy aui dem Rabel
gequ\ IUO Worte in bet *“En\u(t, mPJ atwar mit dentbar grditer Juvers
ldjjiglett, Deriibergeben. Jwar viihmnt fig die Martoni= (aﬁ:cmmuu daf
audy tjtanbe fof, die Reiitung&fdbigleit aui 100 Worte in der Winute
au jteigern,  Dad aber jept die Venupung fo bojer eletrrijcher Epannungen
votaus, Dbaf pablreidie und jevr emprindliche Stérungen unandbleibs
Lid) fein witxden. Dad Gejamturteil st jidh jomit dayin zufantmeniafien,

daj3 die draftloje Telegraphie gegemwirtig no langjamer, mweniger
®ebetmbaltung dev Nadyridten

juverldjjig und vom Standpu:
weniger jider abeitet,

Danad) Haben die At
gejeltidajten

ite D
Stabelt
e Dder
feinen Grund

n

s

11
der RKabelindujirie durdy den
v ieunigt werden, und beide

@3 ijt wohl miglidh, dafy die
graphie an Dcm traudatlan e Nadjrichtens

i igetitng  diejed Veilelrd sur Folge hat. Dann
dittjte dieje, aumal wenn jie billiger arbziten tann, ald die mbe.ulegmablz,
vor allem jilv die Vejdrderung der minder widtigen RNachridyten in Frage
tommen. Dagegen werden alle Nadyrichten, auj deven genaue Uebers
mittlung Wert gelegt werden mufp, nad) mwee vor den lnterjectabeln
anoertiaut werden.  Und o witd e voraudjidjtiidy nod) fiiv lange Jeit
bletben.

L Bas balten Sie von dem Fujtand der Kvanten?*
»3) habe wenig Hoffuung.  Zu lange jdou ijt der Keim
dagu gelegt worden.”
. Die Aermite!*
Sechuer ldadelte bitter.
»Dielleid)t 1t fie eher ju Deneiden. Sie fihlt ihr Ungliict
nicht mebr.*
»Dad ijt ein jchledjter Troit fiiv die Angehdrigen.*
#Bohl wohl.  Aber jie jelbjt yt gliadlidy in ihrem Wabhne.
Ber dad von fich jagen [Sunte.”
»Bie meinen Sie dad ?*
WO, mur eine Nedendart. Lajfen wiv dad. Wollen Sic
mic einen Gejallen tun?”
wOen
Leun Sie morgen ober fpiter Fraulein Regina fehen
wollen Sie ifr fjagen, id) liege fie bitten, miv zu verzeihen.”
Gerhard fubr auf.
»Bas foll Jfnen Regina verzeihen 2
»Danad) zu fragen, haben Sie fein Recht,”
#Oewif habe id) em Redyt vazu.”
o Welched 74
JNegina ijt meine Braut feit Geute abend.”
- Da fjuhr RKivdner auf ihn (08 als wollte er ihn zu
Boden {chlagen.

Gewaltiam bielt er an jidhy und wicgte, als wolle er
fprechen.  Aber feinen Lant gab ex von fich.
Die Keple war ihm wie zugejdniict.
RNur e ddjzender Ton quoll aus feiner Brujt und er
jant w jic) zujammen, wie vermchtet.
Gerhard jah nicht ohne Mitleid auf den gebrodhenen Mann.
Qange blieh e fhll.
e Kiechners  feuchende Atemgiige Eangen durd) bas
Bimmer.
Gudlidh vafjte ex fich) ouf und ftand @erhacrd mit finjterer
WMiene gegeniiber.

Gm jehnewendes Licheln verzog Jemn Gejicht.

LAlo darum!  Nun, Here Vaumeijter, wic Haben uni
nid)ts mehr zu jagen. Jdy bildete mir ein. bie Liebe Jhrer
Braut ervingen zu {onuen. Hitte i) gewuft, dafj Sie jdhon
die Hinde nach thr audgejtredt habew, dann wire es mir erjpart
gcbhwen, mich vor mir jelbjt jdhdmen zu miijfen.”

Gr ging guv Titv hinaus mit ftarren, gramversercten Jigen.

Unten itaud QBabina tn Hausflur.

«Melden Sie dem Heren Jujtizrat, i) fei nadh Hauje
gegangert.  Mic ift nidht wohl. Dex Perr Baumeijter fann
mid) vertreten dieje Nadyt, er fteht ia bemt Haufe naber.”

Damit ging er an der alten Fran voriiber jur Haudtie
Hinaus,

Gr lief ftundenlang im JFreien Gerwm und Haderte mit
jeinem Gejcict,

Am hellen Worgen ecjt fehete e Heim und warf jidh

jtobnend auj fein BVett. —

Babina ging ju Gexhard Hinauf.

JDattejt Du wad mit SKirchnec?*

»3) fagte ihm, daf Megina meine Braut ift. ©8 mup

swijden ihm wd ihr etwas vorgefallen jem. Weipt Du

davon 7

»30, ®erhard. Negina bat mich aber, Dic nidhtd zu jagen.

Sie fiiechtet, vaf Unyeil daraus entitehen fonnte.”

»Sei unbeforgt.  Rirchuer it Prediger, er duelliert fich

nidgt. Sag mir lieber alled, iy bin jonit voll Unrupe.”

Babina erzihite ll)m. wad fie vou NRegina gehirt Hatte.

Gr lwne voll finjterer pannuing zu wud bume die Fdujte.
wDer Clende, wic fonnte ex dad arme Midchen fo quilen.”

L Siehit Du, id) bhitte e3 Div mr[;t erzdhlen follen. Nun

bijt Du aujgebracyt und michtejt Dummbeiten machen.

oJtein, nein.  €s it jchon vocbei. Aber ex foll fic) Hidten,
ihe nurl; einmal nabe é" fommen.*

Regina fiedelte am anbdern ‘Zage unrlaum 3u Maifenburgd

|
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Volitifdie Heberfidyt,
Deutidjes Neid).

* Werlin, 14. Otober. (Hofnadiridten.)
Haudmarydiall ded SPaijers erldft die Pofanjage su der am Freitag,

18. Dtiober, voumittags 11 Ugr in der Sapelle ded Berliner Schlofjes | 10018 mitanubdren. Die Beamtin fam biefem Criuhen nad. Spiter

ftattjinbenden Einjegnung ded Pringen Joadim. Am Heutigen
Diendtag lehit dad Kaljerpaar nady Beatlln ;gtﬂd. i

— (Heber den Staud der Wrbeiten filr dad meue Beambens
brlnlbungsg_elea) exfdfet der ,B. Q%% Ddajy die Borlage beftimm:
in der nidijten Seifion bded Wbgeordnetenfaujes eingebradyt erden
witd,  Die Kommijjionen baben ihre Arbeiten jundchit beendet und Ddie

den eingelnen Dinijt i Bon dem Umfang diejer
Qrbeiten famn man fih ungefihr eine Borjtellung madjen, wenn man
bpn, bag jdmtlie Veamte aufgejordert waren, 8 Berbiltnis ifres
bdbnﬁqagcnu\ Wohnungdgeldsujduijes su der tatiichlichen Leiftung
filr Miete angugeber. AuS bem fo suiammengejirdniten enormen WMaterial
utbe verjudyt, die mwitlligen Bediisjuifie der einjelnen  Servidllafjen
Derausjurecmen. Dle eimgelnen Minjterien werden fih nun au  bem
Refultat der Sommuffionsabeiten ju dujern Haben. Nad) bielen Bers
Danbdlungen fann banm der Mefrbedari beredymet und der Gejamtentwurf
bem Staatdminifterium vorgelegt werden.  Tropdem die Vorlage gur
G!l}nbe nody nidyt imig}dum ut, taun dodh lonjtatiert werden, daf von
®citen bex Detelligten Jefiortd mit Hingabe an diejem Wecte gearbeitet
twotden ijt.

oo (Stg_nt und Loflenjynditat) RNaddem jingft jwijden der
" de und dem Stafhlwerlsverbande
ein Drefjdfriger Berttag auj Qiejerung von Schienen und Schmellen abs
geidlofien worden ift, Gat die Bewwaltung fiy nunmebr mit dem
1heini)d=wejtidlijden Kohleniyndilat iber bdie Qieferung  von
Rojlen und Builettd verjlindigt.  Wre die ,Nordd, Algem. Btg.* birt,
find bel bicjen Verfandlungen auj beiben Seiten Gejichtapuntte feitend ge-
wejen, wie fie aud) bei den mit dem
gewaltet haben: Begeguung auf eimer mittleren Preidlinie, wobei den
Nitdjigten der Stetigleit durc) AbjGIup eined drefjdhrigen Bertrages ge=
bilgrend Rednung getragen ijt.

— (Bur Brage der Feuerbeftattung) Im Reiddtagdgebiude
traten biefer Tage die Worjidnde der preupijden Feuerbejtartungdvereine
u ciner Veratung ujammen, um den Stieit wegen der Venupung ded
Strematoriumsd in agen einer Rttt zu unteryiehen. Das preugijcye
Suitudminijterium, da3 Mintiterium des Jnnern und bdas Juitiyminijterium
waren  bertreten. Die B gen  leitete  Reidy
Dr. Seongard. Nady lingerer Debatte wurde eine Rejolution etnjtimmig
angenommen, in dex ed Deifit, dap die befannte polizeilide Werfilqung,

16, Dttoder

wutbe fie tn einem Redytdjtreit, deffen Entidjeldung von dem Jnfali des
Geipridies abhing, dem Gerldht a8 Jeugin benannt. Durd) eine dere
artige f bed P fann dad ded Publi

General Anseigee e eld. AL ).

— (Wahrung ded Telephongeheimniifed) Der bayuiihe Ber« | an der auper |owie SRutegers

fehidmintjter Hat iiber die Wahrung des Telephongehetmnijjes |und MW Derr { ji . b. RecesMerieburg teils

folgende billi Berjiigung an dad geridtet: Vor | nehmen wird. — Bom 4. November ab findet in dben Riumen der biefigen

einiger Beit wuide die mit der Bedi g einer idjen Telephonii Semil eine Ausit sur Rof jeier ftatt, vom Biefigen

Der Oberhofs und bettaute Beamtin von einer Privatperjon erjucyt, ein von der b Natur= und il Fiie dieje find vomt
Telephonftelle ausgejiifuted Gejpréich unter Veniigung ded Fweiten Hir- | qrofien @ i vom Jeughauje und der in Betlin,

L voir Regiment deoul oIt i ftoetlagen

und privaten eine GFillle pon O d i8
swm Berte von 5000 ML, Stichen, Briejen, Waffen, Literatur und Miinzen
B,

g
auf ble unbedingte Wabhrung ded Telephongeheimnified nur au leidyt eine
Cinbufe erleiden. Aud) it e8 qus aligemeinen Ddienftliden Rildfidyten
unerwiinjcyt, daj dad Perfonal auj jolde Weije in fremde Angelegen:
heiten verwidelt iwich, n mit der Wahmehmung ded Telephons
dienjted betrauten Perionen witd dedhald unterfagt, fich fernerhin dem
Publitum anf Anjuden ald Geuge telephonijder Oe?pn‘ld)e sur Berffigung

su ftellen.
Ocfteeidh-Ungarn.
Dasd Befinden ded Kaifers.
* ¥Wien, 14. Oltober. Jm Lauje des Taged war dad Befinden
bed Raijers audgeiproden glinjtig; mittags 1at eine leldyte Temperturs
ethdhung ein, fjant jedod) nadymit

ju iigung gejtellt worden, darunter jimtlidye Mengelbtider von Friedridy
dem Grofien und der Schladyt, dad von Prof.
Gemiilbe von Seiler ujw,

* Seinpajdyleben, 14. Ortober. (Selbftmord) ejtern frith
5 Ubr wurde der 78 Jabre alte Luvaliden s Rentner Friedridy S Hiers
jelbjt i fetner Stube von fjeinerd Scwiegers exhingt aujgefu
Diefer war auj den Hof gegangen, ald er einen Lidytjchein in der Stube
des ©d. gewabrte, wad ihn veranlafite, nady dem Redjten gn feben.  Ein
torpetliched Letden foll den alten Mann in ben Tod getrieben Gaben,
~* Beyernaumburg, 14, Oltober. (Tdlidy verunglildt) Ginen
jdmellen Tod fand der ljdhrige Oebfter Gottir, Grofe. Man fand ign
tot mit gebrodjenem Gentd unter einem Gohen baum (egen. Der alte
Mann war mit Niifiejdylagen bejdydjttgt, verlor dabei wabridetnlidy dad

und fticzte jo ii erab, dafj der Tod jojort eintrat,

auf Die obue
Anwendung meditamentdjer Mittel. Der Katfer nahm dad Diner, weidjed
reidfaltiger war ald an ben Bortagen, mit Appetit ein, “dementjprechend
war die Sti g ded M am ebr qut.
fatjer fitflte fih andamernd friih) und empfing den Oberhojmeijter
Jiivjten  von  Montenuovo ju  lingerem  Vortrage. Bet  der
VUbenboijite wm 7 Ubr jtellten die Ii,uye volljtdndige Fieberfreifeit, fowie
uni f eT3e
idtigleit fejt. Der Katarth blieb allerdingd nod) immer jtationdy, ofne
fidy aber weiter audzuberten, Uud) der Hujten 1rat nacjmittags weniger
bejtig und weniger béufig auf. Der jubjettive und objekiive Bujtand ijt
fomit ungemein bejriedigend. Ale gilnjtigen Symptome deuten darauj hin,
paB der heutige Tag den Veginn jortidyrettender Befjerung bebeutet.

Franfreidy.
- der Militielait
* Nancy, 15. Oitober. Unter den auj dem Kongrep der Nabdis
falen angenommenen Untrigen befindet fid) audy ein Borjdlag, die Res
glerung aujzujordern, die Frage der Cinjdhrdnlung der ghmﬁt-
llnit:n gemdB ben itfj i von 1899 unbd

* Nordhaujen, 15. Oltober. (Ueberjahren) Bei Station Anmilhle
nvu;be gejternt etne Frau von etnem Eijenbahnguge {iberfafren umd jojort
qetdtet.

§ Staffurt, 14. Otiober. (Rofeit) gn ehiter ber lepten Richte
gerieten in bder Nihe der Bodebuilde eime Wnzahl junger angebeiterter
Leute in Streit, der jdlieli in Tatlidyleiten auSartete. Jm BVerlauje
derjelben wutde einer bder Beteiligten ergriffen und furger Pand in die
Bode geworfen, wojelbjt er n dem |dlammigen Waffer in die Gejahr ded
;&mm 3 geriet, durdy i Perjonen jedoch werden
fonnte.

* Miihlhaufen i T6., 14 Oftober. (Baubenimal) Mor mme
gefdbr einem Jabre befdhlop bie Georgt gemei ihr
a8 dltejte der Stabt,svolljtdndig au erneuerm, nur die vier Hupenwinde
jollten erhalten bletben, (8 man inmitten dev Urbelt war, muite dieje
ploglid auj Verlangen bed Somjervatord der Prooiny Sadifen eingeftellt
werden, um die Sirdje ald BVaudentmal zu erhalten. Die %c:banblngm
dauetten ziemlih ein ganged Jabhr und Haben bazu gejiifrr, bafy in bex
Stircge alled jo bleibt, mie e8 bidher war. ¥Bad bereitd abgerifien worden
war, muf in der alten Form mwieder hergejtellt werden. Scwer wird e3
balten, Ddie funjlvollen Dedenmalereien aud dem 11, und 12, Jahr»
Humbdert it die durd) den Ubbrud) bed Dadyed bereitd volijtdndig

it jtudierex und eine juftimmende Daltung eingunehmen ju bem
von England im Paag Borjdjlage itber einen i

wifden den Midyten, wie eine B Dder dri Rii

fiic die
und Boraus:

weldge die B de8 Dagener R
Tung unterjagt, von idytige
fepungen ausgebe,

— (Die @eftaltung der Dinge im Ruhrgebiet,) wo die Vere
fueter ber Bergleute foeben, wie gemeldet, dad neme Lnappidaftss
ftatut abgelehnt Gaben, it nody midt abyujehen. Dad Scjlimmite, ein
Yusjtand, diljte, wenn fiberhaupt, jo bald nidyt eintreten. Angefidyts
unjerer gamgen Wirtjdaftdloge und nach fritheren Criahrungen iére er
ein fehr gewagted 1l . Aller Wal nad) witd man
fidy trog augenblidlicyer Ciregung abwartend verjalten. Fitv die preuhijde
Regierung 1jt jept jedenjalls eine jdywierige Lage entjtanden. Wan dart
begietig fein, wad fie jur Lojung tun witd. — Jn Oberjdlefien haben
fajt alle & g audy die ft die & i erhifht und
bie tiniglige Vergmerlsdireltion Fabrze ermwiigt die Cimfitfrung eines
widentlichen Sofnvoriduijed, €8 Dbleibt au beviidjiditigen, dap die Lohns
vethdltnifie im Rubrgebiet fdhon jept bedeutend bejjer find, &8 in Obers
fdjlefien und audy im rgebiet.

— (Die Veendigung ded Streiled im Niederlaufifer Braun-
Ioflencevier) jleht unmittelbar bevor. ¥ui eine Anjrage der Streifenden
bet ben Werl ob Die jtiindig ¢ Urbeit wieder
aujnefmen lonnten, wurde ihnem geantwortet, dah dies 3u bem alten
Bedingungen und foweit nody Plige frei jeien gejchehen tBune. Hierauj
fandert am feh8 grope Betj er & ftatt.
Uuj Grumd ded Grgebmified dicjer Verfammlungen bejdylop die Streits
leitung, baj fih dte Uusjtdndigen Montag dem 14. Ottober auj ifhren
BWerten jur Wiederaufnahme der Nubeit melden jollter.

— (Die Eijenpretje finlen wieder) Der Berband deutjder
Drafhtwalzwerte bejdlop, den P! iic B lubet
drabt um 10 ML, jiir die Tonne auf 140 ML au ermipigen. Cnglifches
@iepereieifen Nr. 3 witd infolge der Preiferméipigung des Diifjeldorjer Rob=
eijenfyndifats bereits 3 ML unter dem Heutigen Preije jur Lieferung fiir
1 bots — Juwet bed g fi find in
gﬁublunglfﬂ;minigleit:{u gevaten.  Urface find teild die jdjiedyte Qage auj
et tell8 itdlide S 7

— (Bur ®etreidepreidjteigerung,) Jn Ungarn fdweben Ere
Mghulgm iiber el Audjubhroerbot fiir Futtermittel, in Rumdnien
witd wahrideinlid) die Ausjuhr von Maié verboten werden und in Jtalien
. -~ rh 2

ilgrt werden tonne.
Afrita.
Die Lage in Marolfo.

* Tanger, 14, Olober. Fliidhtiinge aus Marralefd melden, bdah
bort bie gropte Unordnung heryyche. Die Juden wilrden verjagt und
mebrere ewropdydye Befipungen jeien geplitndert worden.

" Parid, 14. Otwber. Rad) Weldungen aué Rabat ijt e8 unridtig,
dajj Dder Sultan Abdul Afid pon dem Gejandten Regnault die Be-
fepung aller mavotfanijden Hdfen verlangt und Frantreidy volle Altions-
jrzibett in Marotfo angeboten Habe, fal3 diejed fid) sur Hevgabe einer
Unleihe bereit echidive.

* Paris, 14. Oftober. Dem ,Matin® ujolge bemertte der Sul.mn

oernidytet waren.

* Grfurt, 14. Oftober. (Beim Pililgen in bie Tieje gerifjen.)
A ein Weldjendorter Landwirt in der Ndhe ded jogenannten ,Tanmens
wilddend” bei Crjurt pililgte, fam eine SPufh ded Gefpanned dem Safhlender=
\hen Steinbrud) zu nabe, jtiigte ab und og die anbdere Kuh und den
PBilug mit tn die Tiefe. Der Landwirt rettete fid) durc) etnen Seiten=
fpung.  Eigentitmiicherieije famen die Tiere, trop der Scywere bded Falles,
mit geringen Belepungen davou,

* SMagdeburg, 14. Olicber. (€in fjdmwerer Unfall) ereignete
fih bet dem Umbau der Eijenbaynbriide am Perrenfrug. Drei Arbeiter
fielen von einem Geriijt ind Wajjer, von denen fidhy Paul Haaje von Yier
und Tend aqué Lojtau retien lonnten oder geretfet wuiden, wifrend der
britte, befien genaue Perjonalien nod) nidyt fejtgeftelit werden fonnten,
ertrant und bidber top elirigen Sudhend von Sepiffern unter Beihilje
eined ber & nidt gejunben mwerden fonnte. Die

Abdul U8 in jeimem neulichy mit einem gl
gepilogenen Gejpridh besiiglicy ded Verjuched jur Bejreiung Macleans:
Die Bedingungen Raijulid find miv gany gleidgilltig; die Hauptiadye ijt,
da i) Maclean bald wieder tn meiner Nibe habe. Jn Rabat war, fo
tiigt der Jourmalift Hingu, sur Beit nod) nictd davon befannt, bdaf
Raijult fig mit Abdul Wjis wegen Frellajung Macleand ind Eine
vernehmen gefept habe.

* Yondon, 14. Oftober. Die Abgefandten Mulay PHafids
fpradjen beute auj bem UAudwdrtigen Amt vor, wurden aber micyt
empjangen.

* Parid, 14. Ottober. Wie die Blitter aud Madrid melden, joll der
Stommandeur der jpaniiden Truppen in Marotto Major Santa O lalla

abberujen worden fein:
Jubdien.
Manbver und Hungerdnot.
* $abhove, 14, Olwber. General Walter Kitdener BHat bdie
Wintermansver aujgegeben, da eb wegen der Pungerdnot un:
miglidy ift, Bonite heranzujdaffen.

beiden geretteten Perjonen, von bemen Paaje Betlepungen am Kopfe und
am Obertdrper etlitten Datte, wurden mitteld Kranlentrandporiwagend
nad) bem altjtiidtijden Rrantenhaufe gebradyt.

Zohales,

i e it

(Der Radbeud wunfever Origh geflattety

Dalle, 15, Ottober.

* Bon der Univerfitdt. Auf Grund ihrer Jnaugural-Difjertationen
o Ueber it flityjige S bei Didend”,
#Oeidjichte der 13 feit dex Eifindung bed
Budppruds, ,Die Stijtdlivde zu Wimpjen und ihr Stulpturenjdmud,
#Eine 3 it und i ber Parall der Efronif
und bder dlteren Biidjer ded Ulten Tejtaments (Tell I und II)* mwurde
ben Perren Jobn €. Hulme aus Veottvam (Wandyejter, England), Theodor

Sdymidt ausd Berlin, Emil Hill Serer in
Augujt Feigel aus Bendheim und Samuel L. Mofiman ausd Middletown
(Obio, Bereinigte Staaten von N von ber philojophijdy

Ang der Ymgebnng,

egen dpigung obel er
eingeleitet worden. Die deutjdye Tegierung verjolgt die Borginge am
e auf Bhui der Getrei it

3 14, Diober. (Verunglitdt) Am Erntedanleft
uelgr}':x:_ixd) in unjrer Stirdge vor Beginn ded jted ein bebd i

Fatultdt dex exteilt,

* @efdlofiene Sigung., Die Stadiverordneten genehmigten in
irer gejtrigen Sipung die g von 5 P i
Dann wurde Perr Undrae, dyri 0, gum j Bore
jienden ded 6. Wrmenbesils, Herv Mettor Panjegrau zum Borfigenden
ed 18

un { g der pretje mi
Yujmertjamleit, inded glaubt jie gurzeit nod) leinen Anlah jum Eingreifen
u baben.

— (Der Berein gegen den Mikbraud (g:lﬂlgu Getrdnle)
ethielt vom Gtaatdjelretir ded Relgsamid bded Jnmem auj ein Bes
iifungstelegramat folgende ¥ntwort: ,Mbgen die Bejivebungen zum
ejtenn der Gejundheit und Rrajt unfeved Bolled von Eriolg jein. Jdh

err Stantor Jimmermann wollte die Altardeden aqujlegen.
Dabei trat er unveriehend auj ein Béantden und rutjdte ausd, Diefes
{hlug um und jertriimmerte ihm. die Fniejcyeibe.

* Weifienfeld, 14. Oftober. (Gedentjeier) Wm 14, Ottober find
150 Jabre verjlofien, dap Friedrid) der Groge vor der Sdylacht bei Hops
bach in Weifieureld anfant. Ausd diejem Unlap veranjtaltete am Sonuabend
dex fiejige Naturs und i e Jtopbad=®, ier. — Die

wede mir dle weitere Forderung gern angelegen jein lafjen.”

oifiglelle

o ®
finbet am & felbit, am 5. M ftatt,

igeul
D 3 3 Derr Seprer Sdulze jum BVorjigenden ded etjten
Urmenbezinte, Herr Gajtwivt Purt Smidt jum jtelivertvetenden Bors
figenden und Perr Sauimann Gujtav Werner jum Armenpfleger bed
29, Beyicls gewdfit. Der Untrag der 26. Armen-Besixtdlommijjion auj
eined 30. Die Mitglieder

der beiden Sommifjionen wurden wie jolgt gewdhit, 29. Bejirt: Sduhs
it wit, jtellv. Boxfi Lehrer Beaujot und Reflaurateur

enpe, Pileger; 30. Bezinl: Billhardt, Borji Rentner
Witller, jlello. Vorjteher, Rendant Witller und Konditor Barth, Pfleger.

Ddie Berj

iiber, bid ihre Tante in einer njtalt fiir Geijtestrante unters
gebracht worden war.

©ie wurde von allen Seiten gehegt und gepflegt und erholte
fidg bald von ber ausgéftandenen Angit.

Srieda war unerjchopilich in drolligen Einfillen und 3
gelang ibr, bie Braut ihred ,grofen Bruderd anjzubeitern.

Die orei Britute verlebten berrliche Tage.

®erhard fam, fo ojt er fid) freimachen fonnte, und dann
oerlebten fie friedvolle, glitdjelige Stunden.

Srou von Majjenburg hatte alle Hande voll zu fun, denn
fie mufte drei Brdute ausitatten, ba Schriter jie gebeten Datte,
auc) fiir Regina alled Criordexliche au bejorgen.

A3 Luije fortgebracht worden war, ging Regina mwicder
31 ihrem Grofjvater zuriid und umgab ihn mit zacter Ciebe
und Sorgfalt.

Nachy awei Monaten ftarb die ungliidliche Suife und ihe
WVater faltete bei der Nacjricht vous threm Tode die Hinde
und betete:

+Dlein Gott, ich dbanfe Dir, daff Du fie erldjt Haft.*

Gr lebte wicder auf und fjrente fic) an Neginad Glid.

Pajtor Rirchner hatte fih) von jeinem Umte judpendieren
laffen und ging ald WMijfionar nac) Ajrifa. Cr Hatte Regina
nid)t wicder gejehen.

Gin Jahr nac) Luifes Tobe vermdhlten fih an einem Tage
Die brei Rinder Mafjenburgs. g

G8 war cin Anfjehen ervegendes Fejt filr Weifenberg,
biefe breijache Hodzeit. i SRR

Unter den Ghrengdften an ber Fefttafel faf Babina in
cinem nagelneuen Schwargfeidenen, dad erjte in ihrem Leben,
wd Gujtav Birfner in eimem pitjeinen Bratenrod.  Sie
Tonnten beide vor Nithrung und freudigem Stoly nidyt efjen
und trinten. g

Nad) der Feier Fehrien fie mit ifrem olten Heven Juftizrat
in einem TWagen Heim und am nidjjten Tage Hub Babina
in ©djaffen und Treiben anm, baf die Fuulen ftoben.

Gerhard von Mafjenburg und feine junge Frau madyten
nue eine furge Hochaeitdreife. ;

@r fonnte jemen Sirchenbau nicdht jo gang allein laffer.

im alten Cdhaus an der Georgenbergjtrahe, bid er, nach
Bollendung dex Kirche, in die Rejideny guriidichrte, wo bereitd
gropere Aufgaben feiner Hareten.

Bivkners blieben bei ihrem alten Herrn bid zu feinem Tobe,
Gr erlebte aber nod) bdaB zwer Urenfeldhen mit feinem
weifen Barte fpielten.

AlB er geftorben war, berwalteten bie alten Birkners bdas
Haud und jeved Jafhr fam die ganze Familie dort auf einige
Wochen ujommen.

Der groBe Garten war ein Bjtlidher Tummelplag fir die

Dann g die Erhohung ded Rubegehaltd der Lehrerin
v. Ledebur, weide am 1. Juti 1907 penjioniert worden ijt, nad) den BVes
iti ¢5 neuen X fi Den Utbeiter Gottiried
Stieler’jdye Epheleuten, Glaudjaerftr. 66, weldge am 5. Otwbder bdie 1
Dodyseit feierten, wurde eine Ehrengabe vou 100 WMarl bewilligt. blidy
wutde eine Petition ded Wrchitelt V. Sander in Bugtefude um Exrlap elner
Forberung von 937,26 Mart duvd) Uebergang jur Tagedordnung exledigt,

* Stantiided Glebfrizith " fiix
a8 @ 1906/07 wir: Jm By ¢ mourden im
Werle 4612000 £ erzengt. €3 wurden davon
an bie RNepe 2993619 Ri

B geben: a) it
b) Drefitromney 874664, c) Bahnnep (Geleidaniage Wert) 1381, jus
jammen 3869 664 i . Bon ben i

jamtlichen Enfelfinder ded Heren von Waffi 9, Der nzwijd
auch nach der NRefiden; verjest worben war.

Bricva von Bitlow, die Muttec von zwei wilben Buben
geworden war, plimderte mit diejen um die Wette dad reife
Gdelobjt, bad nun willige Abnehmer in der Familie jand, und
wenn ihr Goite fopfidyiittelnd dem iwilden Treiben zufah, gab
ipm bdie Iujtige Heine Frau mit tragijher Miene die Hand
und jagte:

#3) fondoliere, Here von BViilow, Sie find die eingige
fiifende Brujt unter Larven.*

Dann lief jie ihm lachend bavon und er rannte Hinter ibr
fer, 018 er fie evwijchte und zur Stafe titchtig ablifite, und
jeine Buben fanden, daf Ddied jededmal ein duferft freudvolled
Creignid fei und briiliten vor Vergnitgen.

Wan war im Familienfreife dariiber einig, daf Bitlows
eine gerduicyvolle Gejellichajt feien.

Wo man fie nidyt fah da Horte man fie.

Dad Heine Madchen Margareted war viel artiger unbd ein
liches, blondes Ding.

Am [chbnjten aber waren Reginad Kinder, Mag und Klara.
Dad waren aud) die Lieblinge von Czzellens Majjenburg.
Babina erfldirte jebem, der 8 hiven wollte, voll Stols:
»Wasd unfere Kinder find, fo wad gibt ed nidjt wieder.
Ridytige fleine Engel.*

Und wenn Gerhord guweilen mit einem Klap3 ober Kern-
wort die abjolutejte Weenjchlichfeit jeiner Kinder nachwied, dann
ging Babina ftundenlang tiej gefrinft umber und Regina mufte
erjt wiedex bitten und jdhmeicheln, ehe fie vexjdhnt war.

wurden im :
abnebuter 2667610 § fi h) 734!
) j 3 Wert) 1381, 3403000 Rl

e

jtumden,  Un Ueberidhiljjen wurden von bdem Werfe ergielt: 1903:
24101 Mr, 1904: 50222 ML, 1905: 78286 ML, 1906: 151678 ML
Dex Ueber)dufp jiiv 1906 {ibertrifft jomit den fiiv 1905 um 73301,70 ML,
d. . um 94 Proz. Uus dem Llleberidup ded Vericytjahred wurden ju
den pdbrlich  exfi b laujenben it
Bejdajfung von Jdblern und jonjtigen @rgdngungen im Wert 68617,13 ML
gebedt, ferner wurben 34000 Wit an die Smmereifafje abgeliejert und
629,17 Mt jur Dedung ded Uudjalled bei den Rejleinnahmen aud den
3 jomit ald Bortrag file 1908 nody
48431,98 Mt Mit dem Berichtdjabr 1006 exveichten die jlir Tilgung
aujgemendetet Vetvdge eine Hoje von gwammen 242229,85 ML Am
31, WMiry 1907 betrug der Wejtand des Erneuerungdjond3 einjdlichlidy
der aujgelaufenen Jinjen 54037842 WML Vn die Sammerel wurden
biafer plidy Beridy gef 50000 WL abgefiigrt, Bis
sunt Sdjlujie ded Beridytdjahres madyten die fiir den Bau ded Werted und
per Nepe ek Dder jtgelegten Gelder eine Summe
von 4732218,05 ML aqus. Die Junafhme jeit 31. Wiiry 1908 benrdgt
daher 366827,73 ML Die Audji fit bad B j
1907 find gitnjtig au nenuen. Laut Gtat fitr 1907 jind an Stromgeld
655000 ML, u vetetnnapmen. Jm Beridiidjahe wurden berettd don
634115,01 9RE vereinnafmt, fo dai alio im tommenden Betried$jahr nur
nod) 20884,99 ML mehr vereinnagmt zu werden brauchen, um den Gtat
jite 1907 u etfiillen. Die erjten vier Monate ded BVetviebdjahred 1907
Gaben bereitd jdon ein Mehr an S g bent

Wonaten ded8 Borjahred von 3561767 ML etbradyt. Filr bad Betriedss
jagr 1907 with Ddaber bad Wiehr an Stromeinnabmen gegenitber dew
Yetrage im Etat voraudfigtiidy zirla 40000 ML betragen.

* Die Schanflfongeffionditencr wird, wie ausd unjerem JInferatens
teil erjidgtlich, am Freitag, abends 8ls Uhr, im Diefigen Vezirfd=Beren
gegen den WMiporaudy gti?ﬂgu Getréinte zur Verfandiung lonuen. Den

)

000,

ju diejer o j

Rady adt Tagen fam ex jdhon wicder guritd amd wohnte

— €Enabdbe —

einleitendben Bortrag wird Herr Stabtverordueter Profeflor von Blume
balten. B Bexe flattfi Berjanmm.
png find andy Gdfic
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* Die Stadtverorductentwahlen fiden in biejem Jabre in der
[Beit vom 4. bis 11. November jatt, und 3mwar wihit die 1L Abtetlung
Dder Altjtadt und Dder einverleibten ehemaligen  Bororte am 4., 5, und
6. Movember, die IT. bteilung der Aitjtadt am 8, und 9. bie

Abteilungen. — Turnitbungen finden jtatt Dienétag und Freitag, alte
Derren Donnerdtag von 8—10 Uhr Schule Friejenftrafe; Damen Mittwod),
bﬂaul: Gr. Steinitrae.

L Abteilung ber Anjtadt am 11, November, bdie I1. bteilung der “ehe-
maligen Bororte am 8. November vorntittagd von 10 bi3 12 llgr umd
endhih die I Nbteilung der ehemaligen VWororte am 8. November von
1 big 2 W6 nadnitiagd. — Von den Aud\diifjen hn.- !mben Biirger-
vereinte wurben gejtern  in qejonderten

und 3 t einen
Ienl hrer Sdfle nut "00 Stitd Magerjduveinen belegt und bnmh ilyun
Yetrieb erdjjnet. Diele Genofienichajt 1it nady der

gletyen Bergiftungderideinungen. Der Arit kien alle Brunuen
unterjudjen und fiellte feft, bap da8 Wajjer eined Brunnens mit Schwefels
jauve und Pefvoleum vergiftet wordem war. Der Jujtand einiger
Grtrantten ijt bebenllidh. Der vergijtete Brimmen wurde gejdlofien und
die Nachforf nad) dem bidber unbelannten Tifter eingeleitet.

nnoncenteile bereit, Kiihens und Speijenabiille abufolen und dajiic bcm

mbaﬂlﬂg mx: iulqt auig:mm 1L lemlunq !slebezwabl Der Herren
yga Stobert, Bild-
bauer m:llmg “}eumnnl der Herren Cbm‘ernnm:nz ()elmcd:, Stauje
mann Borges, Redmungérat Springer und Privatdogent Dr. Stein-
briid. IL ?Ibmlnnq‘ Wiederway! der Herren: Profefior Dr. Bangert,
Projefior Dr. Baumert, GeridtSafjiftent Bruf;, Dr. med. Herzau,
%umgtnx Dr. Qembjer, Stonditor Pjautid); Neuwahl der Herren
iinther und Amtmann Ahrenholz.
* gue Gmttbege:uﬁt@mabt Gine Rellnerverfammiung,
welde gejtern in |, Gisleller” jtatyand, Bejdiof nad einer eingehenden Cr=
-Drferung, il Bxe volle Lifte B I bei der am Mithwody

‘lﬁme k\cmlben entiprechende !Bmi. 5u 2ablen.
Nadht geger 11, or

enlﬂrmb vor dem Grundftiid ’I,nrﬁmﬁe 12 ein Baﬁermbrbm

ber Hallejden ‘Jtd‘;mmm!t,
‘Sugbaus ijt nady llnlcndzlnqung von 5000 M. flidytig geworden. Der
verfeivatete WMann fithrte mlm feit ldngexer Jeit ein locfered Qeben.
Julest fniipjte er mit einem jungen Madchen ein Liebedverhiiltnis an.
@ jtellte fih ald Bantbeamter Euge: vor und wufte nutﬁ buB ‘“lﬂbﬁen
da8 jedenjall3 nidyt weifs, bnﬁ n {it und I

* Sopenhagen, 15. Oltober. (Wo!ii’d Bur) Wie der Beitung
JBolitifen” mitgeteilt wird, BHat die Newyorter Luijtjadt ,Jobhn
Brabdley”, die jih im vergangenen Sonmer in Smirhgs Sound aufhielt,
folgenbe. Nadiriditen von dem dinijdhen Gronlandforider Snut Rads
mujjen ilbttbmd;t' Radmuffen unternahm am 5. Wpril 1004 vone
Ddiinijden 1 aud eine ife nady Rap Yoif, um ethno=
logijche8 Material zu jammeln und eine grifere Erpedition nady dem
arftijdjen Nordbamerita vorsubereiten. Jm LQaufe ded Frithjahrd unters

begangen fat, au igm B, idy it
dad Paar nad) XBuIm gexeijt, mn Bﬁgbaua wabrideinliy in Saud mnd
‘Emué ha& Uelb mnubtxt. wifrend feine Familie hier in bitterer Not lebt.
Bu bder gejtern unter diefer Spigmarte mitgeteilten

@ewerbegericit@oahl eimgutreten, Dieje Ljte, welde mit dem NRamen
@erhardt beginut, foll am Wabltijh abgegeben werden. Alle nationals
gefinnten ﬂlrbene: follen erjudyt werden, dasjelbe au tun, Dbamit die Allein-
Derrjdaft der gebrodyen
und lceme& :u\ Jnititut fiic alle 91rb=u=t wird,

file ben

8t;llu5 literaxtjdy-wertooller Novitdten jeren daraui aujmertiom gemadyt,
baj fie ald erjten Abend am ‘!Jlmmncb »Die Bejdijter* und , Glga als
Criap fiic die ,Clga”-Borjt Wodye b Bi
WMittwody abend werden nody mznere Ubonnementd in bejdrintter Babl
audgegeben, Der Jytiud umijaft adyt Abende. Fite Donnerdtag ijt eine
Elzbrtbolung von ,Figarod Hodjeit* von ‘U‘oaan angejett. mumg

&

Notiy |dreidt und Frau Seidel, daf fie und ihr Sohn vor ijrem Wanne
mit einem Mefjer und emem Betl angegriffen feien unbd jie nur in Not=
wefhr gebandelt Habe; nqenzeugen fdnnten bejtdtigen, dah fie fo hitte
Bandeln miijjen, um ben MNann abzuwehren. Jhr Sohn Habe fid nidyt
w der gejdyilderten Weije an dem Vorgange beteiligt; er Habe fich naments
lich nicht an dem Bater téitlid) vergangen. Ste feibjt fei feit Jahren durd)
ihren Wann in der brutaljten Weife behanbelt worden,

* Diebjtahl. Cin Cafétier Hatte feine Kajjette eine Turge Reit
unverjhioffen und unbeaufiiditigt gelajje. AL er, wieber auriiclenrt, jein
Geld iitte jehite ein Hundertmartjfein. A3 Diebin wurde die Buffett-
dame ermittelt, weldye ba3 ®eld nod) an dewr Tage 6i8 auj wenige Wart
audgegeben Gatte,

qebt in neuer Cinftuderung ,Dad Néithden von Hei “ mit Frdulein
Giegert und Herrn Gobde in ben Dauptrollen m Sjene. Sonntag gelangt
al8 erjte Opernnovitit der Spieljeit ,2 Boheme Oper in 4 Utten von
®, Pueeint gur Auffithrung,

* Reues Thenter. i‘n& RQuitipiel , Dufarenficber” erlebt am Mitt-
toodh) Dereitd feine 5S. %xebetbnhmﬂ Am Donnerdtag wird die Parijer
Somibdie ,Biscotte* mit Frdulein Schubert in der Titelrolle und Fraulein
Reinay afs LOijelle” jowie Frl. Karjten ald rancine Cavel rwiederholt.
S)aﬁb Lebenabild ,Gi&nblge Qiebe” ijt filr Freitag auj dasd Repertoire gejegt

worben,

* Die Lieder-Matineen von Nobert Spirey, der aud i
Qetpyig und Berlin mit grojem Gijolge yitngjt Schubert=Liederabende ges
geben  Bat, find nunmehr auf folgende 6 Eonntage: 27. Ottober,
10. November, 1. Dezember, 12. Januar, 26. Jamuar und 9, uebuxu\
feflgejept wordenr. Dieje WMatineen finden vormittags 111y Uhr im Saale
ber Loge u den |dnf Tirmen flatt und 3war werden die dret erften nur
Lieber vou Robert Frany und bie drei lepten nur Leder von .f)uqu Wolj
bringen, und Ei find m ber §

Dandlung Relnfold Loh su Haber, wo aud) dad

Stadesamtlide Uadyridyten,

Palle No, fteafie 38.

Aufgeboten (14, Oltober): Der Arbeiter Rm! Friedrichd und Martha
Gbert, Fledtingen und Feldite, 2 — Der Kaufmann Otto Wagner und
Dartha Konig, Bahnhofitr,

Chejdliefungen (14 ‘Ditober): Der Eurcau:“mﬂent Whert Kling
und Friba Pofielmann, Ridard Wagnerftr. 17. — Der Hausdiennr Max
Ludbwig und Alwine Kirjte, Gr. ﬂxunnmﬂr 81 — me: Oejchterfithree .Rrul
Fejt und Sclma Ehrhardt, Hari

Geboren (14, Oftober): em “Raufmann Gbuard Seelig ein S. Nut,
Lafontainejtr. 4. — Dem Arbeiter Richard Theuerlauf etne L. Mare, Bod:
itrage 13. — Dem Oberlehrer Kurt Hodh eine T, Renate, Lubwig Wudjerer-
ftrage 54. — Dem Subdivettor Gottiried Kicin ein S. Gereon, Willel
jtrape 16 — Dem Tifdhler Albert Fudd eine T mluztba, Albredytite. 24, —
Dem Lofomotivfithrer Otto Rubel etne T, Gd;(ﬂm 20. — Dem Privat:
!mnlmmqucr Richard BVecer ein &, Dlm Getftitr. 54

Gejtorben (14, Ditober): Ded Romg( Reglerun and Saasratzmm

angs

ber 6 Matineen fojteniod verabjolgt twitd.

Raifer-Panorama, gr. Wiidjte. 6. Jn diefer Wode witd eine | 3 "“’

Bltlh in der 1mnquy||dzm Schweiy umernummeu, und war von Genf jum
von Genf genieen die Be-
fudjer etnen lrbdn:“ Ausblict ilber den See gur grofien ipringenden Fontaine,
©odann wird eine .mmmeriaﬁn nad) Territet unternommen, weldes reizend
am @enfer Gee gelegen {jt. Laujoanne idlieht fid) dicjem an und zwar
sunddjt mit einer Hundichau von ber Katfedrale aud und Hierauj jolgt
eine Befidytigung ded intereffanten alten Schlojjes. Weiter rerden bdie am
©ee belegenen Otte Oudyy, Elarend und Montreur bejudt, Durdy dasd
Bermatttal geht 8 fjodann gum Matterforn empor umd bieten fid) Hier
dem uge bertlige und impojante Gebirgdizenerien. Wir tounen aud)
diefe el aujs Bejte empjehlen. Nidhjte Wocge: Ein interefjanter Be=
Suﬂz Dber D[liu b er.

in der Bavtholomi: i Der

@Dang Miinners unb ii in Palles @ bt am
niidjjten Sonntag abend eine ‘Bnrfuet ded GeburtStags unirre: Staiferin
im Gajigof ,zum Mobr* ab. Jun Lied und Dellamation, fowie in einer
Unipradie bed Herrn Pajtor Kunif witd der Kalferin ‘ber Huldbigungs=
grup und Gegendwunidh dargebradjt werden, Sodann witd Perr Obers
polisum[pehnr Weydemann einen BVortrag Halten itber ,;}uqmbppcqe
iivjorgeersiefung”, welder me%en Der grofien Senntnis und Criajrung
hui ottragenden geade audy auj diejem Gebiet reqes Snteune verdient.
mehrerer von_Fraulein Start,
eine teine Anffithrung: ,,Eﬁnm die Not am grdften, ift Gotted HiIlj’ am
niidyjten®, fumeriihe Gruppen der Tuwnabteilung bieten meitere 1inter-
Baltung und Abwedjlung. Den Schluf bildet eine biblijGe Unjprade des
&am @emﬂnbeﬁelffx& Gdeler.
€in Hervenvorivag findet im “‘ahnﬁel[uetun T Halle-Nord am
mmwm den 16. Oltober abends 8!; Llhr im ﬂi:gtmumuyd;en Speifes
bauie, ®r. Niridiitrafze, flatt. ﬂlnbeus ijt aud dem QJujerate jur erjehen.
* Oeffentliche metfummmug Jn ben zbuna-uqnntm- fand
eine von der bqugm [s) 89

‘“ i jtatt, m welder  Herr
G. Ridter qus Mannbetm fider dad Thema: ,Der D, H. B. und jeine
@egner” fprad. !):: Rebner behanbelte ln auslubxllﬂm Weije die eingelnen
er D und fritifierte die

Fitigleit mm Me Haltung  der fmmn lnuhuuunud;cn Wercine in den
Seine U wanbdten fidh Haupt=

ldd;hd) gegen den Berein ber Btundzen Raujlente, Berlin, der aud) in Halle
burd) einen Ortdverein vertreten ijt. Herr Ridjter verjtand 3, die iiberausd
2ahlreidy erjchienenen Hiver, bie bex Saal faum 3u fafjen 3u fefieln.

Ehefran Anna geb. tdmub' 483, bd;xllmtt

Itbm Guitan Kriigee. T. *1!} y 7 ‘mou Ludwig T ud;cm — Die
Ih c)c Lnr!cq effe aus pburg a. U, 65 3, ./mloniren.
Aebeiter Robert lln o & Otto 4. Do, (e Walljtr, 1

= i’:eB 9hb!tm Lmi: xzcbau T. €lje 11 i)um £ anummm 50 — D

Otto Rubs T. 1 Tag, 22 — Die
Kodin Martha ﬂubc:t aui (Emﬁlebzn 30 J., S'Kewenmml.

e

Etandes

$alle S., 2,
"!ufqebntm (H D(mu\r) Der Tm{;[rt s:ugu Qeitloff und Eh[ubcﬂ)
Kittli, Der

»:d;lu'ut und Anna &5 nnt, J)umluumtr 110 unb Raffineriejte. 28.
GhejdlteBungen (14. Oltober): Ter Profurift Franj azbmmt und
"(‘ruba Linter, Charlottentr. 14 und Mr WMicteritr. 16. — Der Eifenbahn=
Stat.-Didtar Paul Kioder und Lutje D Neus ‘scm%imn unb Sop} )mu
flrafe 10. — Der Frijeur Crnft Habel l und Maria Noad, Freydurg a.
Unftrut und Weingdrten 42. — Eer Bader Otto Maenide und ":cnqa
Stange, Drofindorf und mmnmg
Geboren (14, Dl ober) : Dem ﬂneflchr Wilhelm John ein S, Walter,
Streiberfir, 20. — Dem Bauarbeiter Osiar Camnitiug ein S. Arthur,
Sdhmiedftr. 25, =~ Dem Arbeiter Gujtav Sieber eine T. Frieda, An der
Nortgticde 5. — ‘:Dem Raufmann Hermann Rdjchel cine T. Gltjabeth,
SQetpytgeritr. 40, — m Pader K‘mam‘; otri)mm eine T. €rna, Bwing:
trafe 19, — Dem ﬂhrmudm Wlhelm Leny ein Sohn Henry, Delipidy
fiae 11, — Dem Rangterarbeiter Paul Badhmann ein S. Cridh, Say
berg 26. — Dem Dilisweidheniteller Oito Schnetver emne T, Gertrud, Dady
tipitrage 4, — Dem Rejtaurateur (Anmn Sdhiebeling cine Z Margarete,
13, — Dem DHermann Lange tm S. Grid), LYands:
bergeritrage 64, — Dem Arbetter Crmit Otte ein S, Walter, affiner
ftrage 17. — Dem Fabrifvireltor Auguft Notter eine T. Johanna, Reide:
burgerfitrafe 8, — Dem Konditor Johanned Kaptur ein 6. Gerhard, Drey:
I)mmlflmﬁz 1 — Dem Scriftieger Otto Modert efne T. Erna, Vidlberger
m Raffenboten Loutd Leny cine T. Jobanna, btemm q 54 —

weg 9 4,
Dem Rei[clinﬁmubtmelktr Heamani. Shifer cin S, ﬂbumr, Landsberger:
Z. Frieda, Jatob:

}tmg e 59. — Dem Nalermetfter Kazl Deitmann eine
trake &
Q!:uorﬁm (14, Ditober): Qer Maurer Wilhelm S)ut 69 J., Orafe-
weg 10. — Fl. Joa Vopde 80 J.. Schmwetidfejtr. 29. 3] Jlumu ateuy
Auguit Meinbivel & Hemnridh 6 Mon,, ba.bcumbmm RES Ded Obers
:zleqmuhennﬂnmum Ra!l ’J?lemrxnb T totgeb, Schwetidilefir. 85, — Desd
Ronditor Walter L‘Lul Do, Am Marit 24 — Ded Schloffer
Dtto Weber aus wrﬂmg Guftan lilhm Riinit. — Lydia Cngelmann
aur Horburg 41 g, ‘maﬁbcbuzgcmr 89, — Dfe Witwe Johanne Lobert aus
'tznucm 67 J. — Die Witwe Auguite Gellert geb. Stcblung
74 3., Jafobity, 29, — 2! 3 Sdyneiber Guitan Schid 3 ¥
b 13, — Der Schu BWilhelm Bwarg 63 3., K, Wiridys
ftrafie 36, — ED:S ,yabmmbmu Frang flhnvm &. Max 8 Jion,, Verfes
16.

Cr etntete tofenden Belfall. An den Bortrag idhlof fich eine Qluiipmri;e
an welder fih die Perren Feljt=Leipsig und Eﬂluﬂer-eaﬂe vom D. H. B.
inm!e ein 6m Rojemann, der hmtm Berein angehirt, beteiligten.

mct biefige O (C]
pielt im jeine (illige Biextel-
jabie-Beriammiung nb R b::ielbm trfmﬂctm Magijtratd-Burcau-
Afjijtent Wenzel iiber ben in Bab Sacbhja ftattgefundenen Provinsial-,

Duitbeig”, P

aus Wegwit 27 3.,
Rt — Ded ar eyeritein S, Bruno 2 J., nawnmutm
fteage 6. — ’Pgﬂ Gu mmmb Ittr Rarl .bz!l:r S. Rail aus_‘Porbig 6
) t Peamann Tdnjer S. Paul 1

Ludengafie 8.

Audwartige Anfqebote.
Der Thfcpler Avolf Len? und Gmma Partmann, ‘&\nﬂe a S, und "dyuvgig

nafm fjew eine 300 Meilen lange Schlittenreife m Diftritt ndxdlidy
von fap Yot

* Qoudon, 15. Oftober. (Wolff’s Vur) Nach einer Melbung dee
»DMorning Pojt* follen die Abgejandten Muley Hafids gefiern abend
von London nad) BVeclin abgeretfjt fein

Die Nevifion des HauProgees verworfon?

* Qeipsig, 15, Ofinber. (Priveitelegramin) Dad Reidyde
gericht hat die Nevifion ded Hau:Projejjcd verworfen.

Briefhaflen des ,,Geneval-Angeiger*.

ns (Jeder Anfrage mup bbx: Monatdquittung bﬂgqugf jein. — Unjragen
jdrijt bleiber

* Tanbenjrenund. Beftimmie Fiomen fonnen wir Jhnen nid
nennen, Vielleidyt ethalten Sie Gipdtaubennejier bei den biegen ($ip8s
lq;:;nblunqm oder Stulfateuten (jiege Dallejhes AUdrebud) Teil LI Seitr

und 67).

* Statflub. Die Stadt "emalg fatte im Jahre 1905 etwa 505000
Gintoohner, Dredden etwa 5120C

* . Y. Um die mrumﬂmqunq von Tiireingingen durdh Hunde
verhiiten, jlreut man gewdinlicy Schmwejelbliite, bie Giufig erneuert rwerden
muB, da fidh bie @d:\mc bed @erud8 batd verliert. Uud) ein Hjterd
wiederfoller Petrofeumanitridy joll den Hunden swwiver jeim.

* 28, 1001, Die Wahlen zum Abgeordnetenhaufe jind fogenannte
‘ﬁaﬁlmannmunhlen, d. Bo 8 werden junidift Wahimdnner geiwdblt, die
dann erft die Abgeordneten mifhlen, Di fHlmdnnerwaflen erjolgen nady
bem 'Dullluhmmuhl*mmn Die 3 Klafjen werden gebildet nady der Habe
find_ divelte, ofne Wafle
minnerwaflen. ud) hier gilt tad Dreitlafjerivahlfyitent,

* Th. 100, Liedfau, 1. Rote Hujaren |(mnm‘l§
in Rathenow Nh 3), in Stolp (Mr. 5). Die o Uanen fehen in
Dannover. 2. Fiiv Garde=Hujaren ijt ein Mindejtmak von 1,65 m vors
geidyrieben, dal3 WMak fitr leidjte Kavallevie betriigt 1,57 bid 1,72 m, fite
Wanen 1,67 bi8 1,75 m. 3. Vet der Melbung ift der Meldejdein vors
julegen, w-ld)cn ©te unter lleberreiduny der Geburtdurfunde, der E
willigung de3 Baterd oder Vormunbded und eined pol rmd)n Dithrung
attejted beim Bivilvorjigenden der Criaplommijjion (Konigl. Landiat) be:
antragen miifjei.

Bankhaus Paul Schauseil & Co.,

Halle a. S. — Bitterfeld — Delitzsch — Eilenburg
Au« und Verkauf von Wertpapieren, Einlfsung von Coupons
Konto-Korrent-Scheck- und Wechsel-Yorkolirs
Verzinsung von Geldeinlagen ete. etc.

anm (Garde=Hul.),

icht der Hall hen B

Stadtanleihen ete.
Hall. conv. 8, proz. Stadi-Anl. v, 1882 ,

do. 8Y,proz. Theat.-Anl. v. 1835 . . ,
do. 0.  Stadt-Anl, v. 1886 , ,
do.  do. do. v, 189: ¥
do. do. s 3 m Ser, Il

do.

v. 190

do. do V. 1905, “er L nnhb Iﬂli
erl‘,ruz Stadt-Anl. . . .
rier 8Y,proz.  do, .
do dproz. &ln v 1595
Jnlhz:xmdmx 3/J' oz. :cndr Am.

d
d

mburger
v. 1908 .

"( rhster

(AR AR ERRER RN

Unstrut-Reg.-Anl. (Bref
Auleihen industr. Ges.
Ammandor!ur Pnp)ertmk n'ruz Oblw. .

Bernb. Mmchinenl‘a'mk &, t)bl rckl ltB

Comaol. Hall. Plinnerschafts-Oblig,

v

jowie Magiitratéielretiv Nigjdhte itber den in Bielefeld

Jue A im Sta ift ¥

Bentral-BerbandBtag Veridyt,  Un ‘Sxeﬂe bed _wegen Arb fufung
aud jeinem Wnmte als 1. B Oberfelretix
Brip Beder wurde Magijtratdjetietic Nigjdife sum eriten Vorjigenden,
Magiftratdajfiftent Sorger ald defjen Stellvertreter gemihlt, IS Schri
fiihrer bezw, Stellvertreter wurden Bureauaffijtent Wenzel und Magijtra
biiitar !Bagner, al3 RKaifierer Bureanajfijtent Nanumann, ald Be
Bureauaffiftent Baale jowie Poligeimwadytmeifter Drebinger mwieders 1e
n:uq:mﬂlylt. D.)ex)tb:elht -Beder lmblelbl uad) wie vor Botfigender
Der biefige Ortd uuhunu I;a.
gzgunmmg b(e ©titte von 375 \Uf'nllmm exteidyt,
Brigadeverein eh der Jnf

ie: | bie Cdzulu[mqe nag Totid

Telegramme wnd leiste Hadyridyten,

* Qerlin, 15. Oltober. (Meldung des B, .-, %)
gegent den penjionierten Feu:
unter %L Chronit* beridhtet) am 21, April feine Frau und Sdywiegers
mutter erfdiofien Bat, ift gejternt (Dontag) abend das Mrteil geproden
worden. Dle Gejdyworenen bejahten nad) einjliindiger Vex
lag bejfiglid) der Ehejran und

Regimenter Hiv. 26 und ub. Die
v)lmmg auf Gewifrung emed fejten ﬂielqu ju ben Roiten ver
Beerdigung an bie Hinterblicbenen beim Todedjalle eined Mitgliedes, ALS
‘WUbgeotoneter ju Dem am 20. Otiober in Halle a. . ftattjindenden Herbjt
abgeot bed banded wurde Kamerad Steinhauf gewdhlt.
Die Vorjtandawabl Hatte folgendes Grgebmid: 1. Borfipender: Leutnant
b. & @ymnafialoderlegrer Dr. Rammelt, Stelloerieter: Polizetwadt-
meiiter Spdtrer. 1. Sdnitfiibrer: Quenbabnhu\eaugemlie Steinhauj,
Gtellvertreter: Steuerjefretdr Kbly; 1. Kaljierer: Steuererheber Anipach,
Stelivertreter: Qotomotwjiihrer a. . Diedrich; Beifiger: Kauimann Bartel§,
Polizeijergeant Bolpe, Diener Kummert, Scladithofaufeher Shmidt, Nentier
G nnmlm Rniyenmunuu Bolge nuh ‘j.lnitamium Mummelthei; Bers

Bar Ytudolph,
wmxrmlbqugu .‘Rulo[f und utmm 1 ‘annmltﬂge: Badermeljter Hund,
(St vertrel Henning Diedrich und Schmudt I
Der Etutn htgtbl Jein Guunngémz am 19. Dttober im , Piilzer Schiep-
qxam:

s athinnt o sochiliensBerband

n Dber
an Otgguuppe balt am irtiwody “den 16. Ottober im ,\,,:f'uz‘,nu

lUmjtinde au.  Dagegen twurden die Fiag
Totjdlag besiigliy der S germutter und verfuditem Totjglag be,-xghd)
bed Frdulein Rlitjdy urnmm Dad iteil lautete auj drei Jahre
Gefiangnis,

* @inbes, 15, Oftober. (Meldung de3 ,B.. Aus Bortum wicrd
gemeldet, Dafy boxt eine jpionierende Jacdht mit tnglurﬁcn Marines
offtsteven durd zwel Wi T i wuxde,

Jn dem Progei ity
Gentann Jafod Lanbdejeld, der (wie]s

Oblig. rekz. mn 108 - - wau
msomu.,mr.n.- - | <
Grove G .um.wf ‘ Droz Oblig. - =~
Halle-Hettatedids 7. proz. Obi =il 91,50G
do, 4,proz.  d v 100G
enbahn iproz. di %G
ite, 4 proz. Hyp.

e, abg. 4pr.
achs.-Thiir, Brau . éproz.
do. Il rie

:nu.dv

Ccz, mit 108 i

Waldauer Braunkohien dproz.

Werschen-Weissent, Ur:nu...lpr \)bl 890
do.

PYYY Ty

vty

|
|
do. |
Zelteor Farattn. u. smnult;nm-ammu« |
Alstien. }
Hallescbe Bankvereins-Aktien .

* Sdin, 15. Ottober. (Meldung beB »B. E.s?(.“) Auj einem
Bauernboje in Nipped wurde ein 25jdfriger Mildfutfder mit ver-
Bundenem Schidel und Arme und Beinbriiden fot anfgejunden. Man
veymutet, daf; ein BVerbredyen vorliegt.

* Bredlan, 16. Ottober.  (Welbung ded ,B. L=A“) Beim Umbau
der il i au Bredlou, Hojdeniiraize 42, Ede Sadowas
jtralie, wurden einen Dalben Pieter unter dev fellerjojle vergraben zwei
Slelette ge[unbcn die geriditlige lnterjudjung, od bdiefer Fumd mit
cinem Berbred) jt eing wordei.

fii0pe Herr Privatdosent Dr. Gage cinen Vorirag iiber , i
&m,Ae toillfommen.

dnner-T . Jn ber mwurde
dle Borjlandswabl vollzogen. Diejelde hatte jolgendes Ergednisd: G. Gniep,
Hob, Stod), Borjiende, J. Qomer, 9. Retdjenbach, Turnwarte, Bertram
und flinum, Qetuich, N 1, Qartig, Nady
bem exjtatteten audjiihuliden 3uhx¢6heuml eitigte der Turnbetried recht
etjreulidje Mejultate. Aud) iiber das DBereindveundgen war nur Guted zu

b Ym 0. November begeht die DamensUbteilung des Vereins,
baua;n‘m ﬁ:’s‘ lidgen Steetien ‘Ilu)eém n:xid;nﬁ! l?:ﬂl()xébn ed B
‘fichen _umtex itiger AbGaitung b eﬂf%

* Planen, 15. Oftober. (Eolﬁé Bur.) Wie der ,Bogtl. Anz.* aus
@ger Deridytet, fat ein 16jdhriger Waldbaujdiiler jeinen gleidaltrigen
Mitidyitler beim Hantieven mit dem Nevolver exrfdojjen.

.* Wien, 15, Oftober. (Meldung ded V. T.“) Suzarme Dedprds,
bdie aud) in Betlin betannte Parijer Sdhaulpiclerin, ift an den Blattern
exfrantt.

* Budapeft, 16. Oliober. (Meldung ded ,B. LaW.) Jm Orte
m]uivﬁm bet Debrecsin exlranften mehr al8 30 Berfonen umter

8, 3 )
Spar- u. Vorschuss-Bank-Aktien . 2| |
‘Ammondorter Papiertabrix-Al 1 W L
do. =1 o
Bernburger Moschi s | ¥ |4
Axtion, fa | o |
Connern, Maiztabs 9 by 4
Dotstenitaeikattmanzadors s -Akt. 3| ¥ |
Vorzugs-Aktien . 5 e |4
it
Kisenwerk brivoer, ATtern. o o . . 5 %: H
Gisnzig, Zuckeriabrik-. Mmen R 8 Y i
Halle-Hettst, E.-A., L. A. g. 3"/, proz, 4 4
nuem:he A!(Dnn~ularhrluuol Aktien 5 4
iallesche Maschinental 8 ol
iaiiosche Strassenvahn-Ak 8, y‘ :
1allesche Portiand-Cement- § i H
Hildebrandsche Mihlenwerke-Aktien 6| ¥ |4
Korbiadort. Zackerfabrik-Aktieu . wl 2 {4
KyfihAuser Hitto Akti e
andsberger Mmt-nm-nmn e, O
[ioduar, Gottiried, Al 8 Yt ]
Nanmburger bra: '\hnmen-AkL en . 12 i H
Niemberg. Maiztabrik-Aktien . . . . (&
Nienburger <nmoummm..Akum, . ] 'l 4
Ri heclumnc Montanwerke-Aktien a7 ¥ 1s
h [, Brannk.-St-Aks 5| Rald
o. Stoe) 5 "
do, L d 5 n
Wuda m- Bnnbnkohhn-s'. \kuen K30; I Y
Wegei. 10 “
\\erm.\l rlunkohlon Akt, 18 :;, N
Zeitz nemnn Aktieu (Schaeae) . 19 3 4 -
rnunr Parafiine n. Solarolfabcik-antion’ gl & ¥4 B
rratfinerie lhluAL en 5 9 0 y 4 |126,50¢
e bt Nistion: bergupayerein Kaxer | — 9 o 0,2 6695G
Konsolidierte Plannerschaft Kuxe® . , .

Duxumdnnh'h-dmmvmdﬁ ummaw
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@eneral-MWngeiqer Fitr Halle mt‘b ven Saalfreis.

16. Offober e, 248

-a.ndbllder .

Yandspriiche.

Wis gang bejonders preiswert

bringen wir diefe Woche groﬁe Poften unten verjeichneter 2Artifel sum Derfauf:

1 6045 em, ff. bron;. N it Rg. ¢
Wﬂﬂdblldel' Seaifer ‘;rn:(bndgwnxnng?'lj‘(:[r(‘ex:‘ § J?xgb?ll:ll!(!: 95 PBf.

Wandbilder, 98,

40<20 cm, fehr elegant

wﬂ“dbilder 58X24 cm, moberne Rahmen 118
“’aﬂdb"der’ “gi‘\u}: ,C:m fein polievte Rahmen, Lands 25()
Wandbilder, 6070 om, neucfte Bilber 3%

Wandbilder,
Waudbilder, 6075 em, Salonfiiide

425
550

60)<70 cm, Hocheleg. Rahmen

Serie

1800 stick

Photographie-Rahmen

Jum !luéiudms, au» &lnﬁ, Metall und (wl;
K

| & 88 42 g 1 8m

Wandspriiche, S mie ombmaet @,
Wandspriiche, gy et Senbmales,
Wandspriiche,
Wandspriiche, 5
Wandspriiche, frigme miiet Buunbmelesd, @@
Wandspriiche, S5 imitiet Scanbmmaln, - 25
Wandspriiche, s s.eromaee, tn0Tm billig,

Holsragmen, vergierte Eden, 3457 em 48 Bf.
.5olgfnumimn9la!)mm, fegr elegant,
et 50

befonbers billig

w)Neuheit“ Salon-Bilder

Polifournitur, geprigte Nahmen

28m | Wandbilger

Kaiser Friedrich, Konigin Lomise

Holyrahmen, Mahag.-Jmitat.

etid 55 B

Wogelbauer
£ 3°2° 98 35

Salon-Biisten
- 90" 1717 95 48+

Rabattmarken auf alle Waren.

Flagel

con s Xbach,

Planinos
Harmoniums

42 o
y & Sous, Forster, Feurich, Irmlcr, ROmhildt,
Kunusg, Schiedmayer ete.

empfehle in grisster Auswahl am Platze, en. 60—70 Xnstramente.

Hlarmoniums v Fstey

Vermietung, Reparaturen und Stimmungen.

& Hofberg,

Allinverkanf des Pianola, Kunst-Klavierspielapparat.
& Pianola-Pianos. 3=

Balthasar Do,

Halle a. S.,
@r. Ulrichstr. 33—384,
Pernspr. 2784.

Wilh, Heckert, Engros- -Lager.

Detail-Verkau: Am @iiterbahnhof 5, Enesis
Ofen alle Sorten, Ofenrohr, einzelne Roste und Platten.

"¥, Oibligationen
der Stiddeutschen Gesellschaft in Darmstadt,

welche bis sum Jahre 1911 unkiindbar sind, zum Kurse von

0
96 |0 frei von Provision
und bitten um gefl. baldmdgliche Anmeldung.

Bank fiir Handel und Indnstrie,

Filiale Halle a. 8, Alte Promenade 3

WensErSffuuna.

Den werten @inwobuern von Trotha und Halle jur Witteilung, dah
iy mit bem Heutigen Tage dbas Restauraat

v AT Granate“

FTreothaerjtvage 5
new exdffnet Gabe. ©3 wird mein Befiveben fein, nur #f. Biere und
Speisen ju billigiten Preifen ju liefern.
Um werten Sufprud) in meinem lnternehmen bittend

Rich. Walther u. Fraun.
Canz-Unterricht.

Gogen Ende d. Mts, erdifnen wir im Hotel , Kaiser Wilhelm*,
Bernburgerstrasse 12, unseren lllu]lnnnn Unterrieht fir
die Sehiler-, die Kautleute- und die akademischen Zirkel. Ein
Sonderhﬂul fiir jingere Maidchen beginnt Anfang November.
Gefl. Anmaldnnien erbitten wir in unserer Wohnung in der

Zeit von 11—4 Unr,
. Roceo, E. Roceo, Universitits-Tanzlehrer,
Kurfiirstenstr. 8,

S?Qé’fiwééhehm. Unterrichts-Anstalt |

zur Vorbereitung tiie das Binj.-Preiw.-Bxamen, sowie tir alle
Klassen hih. Lehranstalten (Sexta bis Prima inkl, Abiturium) von

in Halle a. 8., Heinrichstr. 14.
Dl‘ e"m KI‘QIISO — Pension. — Programm. —
Schulanfang 17. Oktober er. — Pir Wlnllnamasm nemnm ein
Anfangskursus fir Damen in Latein,

Lofn-Fuhirwerk, sowi sorst, Fuhren

e Glese. Medelfie, 14, 1

T
Unschon
ift
HKorpulenz,
Fettleibigkeit!

g~ Wendelfteiner

Entfettungs-Tee

M. LIS . 3.—.  Fettzeh:
. rende, alfalienteihe R1duter,

Pilangen und Obft  bringen
beften Stoffwedjiel und fidhere RKor-
perabnahme.  Borrdtis in  allen
Upothelen.

Carl ifunnius, Minchen.
Depotd: Apotheke z. Deutschen
Kaisor, Adler-, Hohenzollern-,
Viktoria-, Mohren-, Kronen-,
Lowen-, Engel Stern- Apetnsko,
Bchlosser’ suhal\nnih iebichenftein,

vouDr. Kuhr, Nuf:
@ﬁﬂf' extratt 1.50, Mutm
o bt2~, Smﬁdl —.60,
l‘m. NVomade Nutin 1.—,
finb vie bejten, wivfen jofort
. fiavbew nidht ab. Eeyt nur
mit Namen De. Luhn, Kro
nenpari, Niivnbery. &icr:
Léwenapoth. a. Mlarit,
0. Ballin sem., Parf.,
Leipgigeritr. 1. @

€ine Pramie

erhalten Sle
beim Gebrauch von

LIEBIGS

Yanillinzucker
etc.

Zu haben bei
Ernst Jentzsch.

Besatz- u.
Speisekarpien ||

Qualitdt offeriert
Fiidudt Bidrsdori-Trach,
Stat. Urnddori b, ¢

Galigicr Spicgel in fehr {ddner

Flcten £

SouprenGledte, trodene . nifende
Bart-Flechto, Houtau(diice, cud &
{eeof. Y’t"“"mgn 1 b, Haut, Ropigeind, A

offene Beine &
feue foodl ald clte Wunden, Ges S =
@mire eptnger, Srifen Unjchwell, B 2
s@ntyitndung uim, bejettigt fdme L. .S—-
p:m\bh:ﬁ ble ald nI:bem\l}‘kw Hauss
v\it!ll in {Eren &N\.,kbt('hrblcﬂr’\ (dl
B

A

Setannte, altboribm!

Blpp’athe Hellsalbe.

Dol 31t Gaben in den Apothelen, = S
smm(mmnm 10, 1P i C7

‘I['m erprobtes ut. .imammy]:r
del=
ereiner HLANSHEL'S
Brenmessel - Spiritus
©duymarfe, Wenbelit. Kivderl*
. FLM 5, 1.60 n. 3.—
Atpina:-Seije a M. 0.50, Hipinas
Nild a 1.50, Brenueifel-HDaardl

M. 0.50, 'buumut 1.—, ¥lpen.
bl\mtu-uvg»}«etwluuen Gréme

Ermst Jentzsch, Droa., Lelprigerstr.

Klemmer!!
mit feinften RKiftaliglifern!
— @enau angepajt, —

mkel Gold .;'m mmlv Bold
2 ML, an,
Lurqnetian hn Damen
von 3 ML, an.
Utle Repavainren jofort,
Optisches Institut

GariSchneider
20 & uwignr. 2.

k @egritnbet 1881, J
o Gegen Hovpuions

nur duferlide Anwendung
durdh
spSavon Angras
Bnﬁnltunguoue
Gar., unjdddvl.
Jg_ fend. Preis p. St. 8.5
Laboratorinm ,,Ans'rl“
@en.:Dep. Bevlin,
Lithowitr, 85,
epot aile: Bahnfofs
Apoifete, ‘P:heimxﬂr 3; ferner ers
bau(nz bei W. Hoofer, Geiitfiz.50/60,
rossklaus, ©r. @z:mih—
. Radler, Wrmxm‘dzrﬂr

SﬂlﬂhWﬁ[ﬂﬂhﬂHﬂlEI .

@ cnpjehle mein grofies Lager in

5 Zilsldyuben u,

4

Vantoffeln

& 3 anfevordentlif bitligen {§
Gugrespreifen.

H. Elkan,

#l Xaufhaus, Halle a. S., B

L’ew;mmomhe 87.

: ndei ’ maX“‘

m 28, Dftober cr, be |\umt mein

Tanz Unterricht. im ,,Wmtergar’ren“
“m“g:m{lel;rer OMD Kiihn,

Sprech-Apparate und Platten,

ftets das 9l¢ume in grofjer Auswasl am Lager.
. fdiler, Xnitrumentenmader, Mr Mirleritr. 3.

Habe mich in Halle a. S. als

Privat-Baumeister
niedergelassen,
Mein Atelier titr Architektnr w. Kunsigewerbe
befindet sich Bismarcksirasse 2, part.

Architekt Brano Fohre.

WEF Doflieferant
Etana'id;e ’Btcffi;eh

ZE htb (ﬂ& burd) mein
'mum Setaunte mdmlm
m_fabrif » Bertanise
P Jotal 7—12 nb 3 ud S
ib »rana bnmﬂ'mxz
Selepfion 908. Depefchen: otinimm

Pidagogium zu Osterburg om)

@eringe Gdjulmam Peufion in der Anitalt,
Gefunde R pe, Spielplage, Vabdesimmer. 1894 erbant.
Nihered bei Dr. F. Lorenxz, Ofeaburg.

Gymunafial und real.
Mdgige Preife.

5%, Rab.sMarlen.

G.F.Ritter, hatiea s.,

Lclpmgerstrmsc 90.

ist in jedem
Haushalte -unentbehrlich




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


